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HK. 127.Erjcheint wöchmtl. »mal : Dienstag , Donners¬
tag und Samstag und kostet in Wensteig SO ^
im Bezirk SO außerhalb 1 das Quartal. Samstag dm 31 . Hktör.

EinrückungSpreiS der lspalt . Zeile für Wensteig
und nahe Umgebung bei Imal . Einrückung 8 ^

bei mehrmaliger je 6 auswärts je 8
1891.

Amtliches.
Oberlehrer Kazenwadel in WHdbad wurde in den

Ruhestand versetzt und ihm bei diesem Anlaß die goldene
Zivilverdienstmedaille verliehen.

U ebertragen wurde die n euerrichtete evangelische
Pfarrei Rohrdorf dem Pfarrer Weiner in Willershausen,
Dek. Sulz, und die dritte neue »richtete Cchulstelle in
Pfalzgraienweiler dem Unterlehrer Haspel in Degerloch,
Bez . Plieningen.

Gestorben: Ltationsmeister Maier , Ravensburg;
FabrikantHoner, Ravensburg Fabrikant Roser, Eßlingen;
Privatier Presse !, Slnttgart ; OberamtsrichterWagenmann,
Waiblingen.

Landesuachrichteu.
* Alten steig , 30 . Oktbr. Am Mittwoch

abend hielt der hiesige Privatspar - Verein im
Gasthof zur Traube seine jährliche Generalver¬
sammlung . Aus dem hiebei von Hrn. Gerichts¬
notar Tcrgler vorgetrogencn Rechnvngscrgebnis
pro 1590/91 ist folgendes zu entnehmen : Es
beträgt des Aktiv Vermögen 707,166 M. 84 Pf . ,
das Paßiv Vermögen 689,678 Mk. 26 P ., wo¬
nach der Vermöge! sübeischuß beträgt 17,488 M.
58 Pf. voriges Jahr betrug solches 16,034 M.
39 P . mithin erscheint eine Vermögcnszunahme
pro 1890/91 von 1454 M . 19 P . Neue Ein¬
lagen wurden innerhalb des Rechnungsjahres
gemacht 130,116 M . , zurückgezogen wurden Ein¬
lagen samt Zins 80,806 M . 76 P . , an Zinsen
wurden vcreinvnhmt 27,992 M . 95 P . , Zinsen
stehen noch aus 787 M . 23 P . Die Jahres-
Einnabmen betragen 253,856 Dl. 38 P ., Aus¬
gaben 255,340 M . 07 P ., sonach Aktiv -Rema-
net des Rechners 1483 M . 69 P . — Aus
vorstehenden Zahlen gehl hervor , daß der Ge¬
schäftsumfang des Privatspar -Vereins ein ganz
respektabler geworden ist und der vermehrte Um¬
satz zeigr auch diesmal wieder , daß der Verein
sich eines stetig zunehmenden Vertrauens erfreut.

* Alte nsteig, 30 . Okt. Mit dem Feier¬
tage Simon und Judä fing unser Herbst, der
sich so lang gut gehalten hat an , ungemütlich
zu werden . Ein schneidiger Nordost bläst über
die leeren Fluren. Wieder Erwarten gut haben
sich nach regnerischem Sommer die Hcrbstgeschäste
vollenden lassen und die Wintersaaten sind , ob¬
wohl ihnen das Wetter etwas zu trocken war,
doch aufgegangen und kommen in befriedigen¬
dem Stand in den Winter. So wenig um
diese rauhe Zeit aus gesundheitlichen Rücksichten
Regenwetter erwünscht ist , so wäre es doch in
mancher Hinsicht nachteilig, wenn es so trocken
einwintern würde , wie cs jetzt ist . Der Wasser¬
stand der Nagold hat sich kaum etwas gebessert
und für die höher gelegenen Orte stände im
Fall trockenen Einwinterns Wassermangel zu
befürchten . — Durch einen unangenehmen Vor¬
boten hat uns der nahende strenge Winter heute
früh überrascht. Auf Dächern und Fluren liegt
der erste Schnee, allerdings nur wenig aber
doch genügend, um uns an die Unbilden des
Winters ernstlich zu erinnern.

* Dieser Tage wurde die von der Gemeinde
Garrweiler mit einem Kostenaufwand von
über 40,000 Mk. neuerstellte Nachbarschafts¬
straße von Garrweiler nach dem Nagoldthal,
für welche ein Staatsbeitrag von 12,900 Mk.
verwilligt worden war, durch Baurat Schaal
aus Stuttgart und Straßcnbauinspektor Fleisch¬
hauer von Calw im Beisein der Vertreter der
bürgerl . Kollegien von Garrweiler und des Ober¬
amtmanns Dr. Gugel übernommen. Die Prü¬
fung der Bauausführung an der Hand der
Plane ergab durchaus befriedigende Ergebnisse.
Während der bisherige Verbindungsweg von
Garrweiler nach dem Nagoldthal Steigungen

bis zu 25 <>/o auswics und nur mit Lebensgefahr
befahren werden konnte , erreicht die neu¬
eröffnete Straße die Höhe mit Steigungsver¬
hältnissen von höchstens 6°/g . Allgemein wird
die neue Straße in den beteiligten Kreisen als
eine Wohlthat empfunden. Von Seiten der K.
For Direktion wurde die Bedeutung der neuen
Straße für die Staatssorstverwaltung durch
Vcrwilligung eines besonderen Beitrags von
4000 Mk. anerkannt . Die Unterhaltung der
Straße erfolgt durch die Amtskorporation.

* Calw, 29. Okt. In der verflossenen
Nacht wurde unsere Stadt von einem sehr ge¬
fährlichen Brand heimgesucht . Um 9 Uhr abends
brach das Feuer im Stalle des Gasthauses zum
Löwen aus. In kurzer Zeit stand das Haus
in Hellen Flammen und wurde auch das gegen¬
überliegende Heldmaier 'sche Haus von dem wü¬
tenden Element ergriffen. Für die schnell herbei¬
geeilte Feuerwehr konnte es sich nur darum
handeln, in dem eng gebauten Stadtteil der
weiteren Ausdehnung des Feuers zu wehren,
was ihr bei angestrengter, bis zum Morgen an¬
dauernder Arbeit auch gelang. Die Feuerwehren
von Hirsau , Alzenberg und Stammheim waren
zur Hllse herbeigceilr. Besonders mißlich war
aber der Umstand, daß in diesem höchst gelegenen
Punkt der Stadt das Wasser bald zur Neige
ging und dann mühsam von der Nagold und
dem Marktbrunnen heraufgeschafft werden mußte,
wobei sich auch die Frauen und Mädchen aufs
eifrigste beteiligten. Vollständig abgebrannt ist
das Gasthaus zum Löwen mit Stall und
Scheune und das Heldmaier 'sche Haus, in wel¬
chem 4 Familien wohnten, von welchen eine
nicht versichert fist. Die Entstehungsursache ist
noch nicht fcstgestellt.

* Tübingen, 28. Okt. (Unschuldig Ver¬
urteilter.) Wie bereits berichtet , hat der zur
Reserve entlassene Musketier Jos . Köhler von
Unterthahlheim aus dem Kantinenladen der
hiesigen Kaserne mittelst Einbrechens ungefähr
300 Mk. baares Geld entwendet. Da Köhler
vorigen Jahres , nach Unterthalheim beurlaubt,
einen Besuch in Oberndorf gemacht hatte und
gerade in der Nacht vom 18 ./ ! 9. Okt., in
welcher der bei Bäcker Fix daselbst wohnhafte
türkische Oberstlieutenant Mustapha Bey um
etwa 500 Mk. bestohlen wurde, so wurde der
Verdacht rege , daß Köhler , der früher bei
Fix beschäftigt war, auch diesen Diebstahl verübt
haben könnte , wegen dessen der Bäckergeselle
Pius Erließ von Rottenburg durch Erkenntnis
der kgl. Strafkammer in Rottweil im Novem.
vorigen Jahres zu 4 Jahr 6 Monaten Zucht¬
haus verurteilt worden ist. Wie wir hören,
sollen sich gegen Köhler so belastende Beweise
ergeben haben, insbesondere daß das Säckchen,
in welchem das gestohlene Geld war, bei ihm
aufgefunden wurde, daß die Freisprechung des
Enlreß im Wiederaufnahme -Verfahren in sichere
Aussicht zu nehmen sein dürfte . In Briefen
an seine Eltern hat der Verurteilte fortwährend
seine Unschuld beteuert.

* Seit einigenWochen herrschtauf den Eisen¬
bahnen ein enormer Güterverkehr . JnStutt-
gart allein sind neben 80 Personenzüge ohne
die Sonntagszüge noch 43 Güterzüge abzufer¬
tigen, im Ganzen also 246 ein - undauslaufende
Züge zubewäliigen ; daß bei einem solchen Ver¬
kehr besonders auf der Linie Stuttgart—Plo¬
chingen—Bietigheim Verspätungen eintreten, ist
erklärlich. Die Verhältnisse des Stuttgarter
Bahnhofes sind eben nicht genügend für einen
solchen Verkehr.

* (Verschiedenes .) In der Wohnung
des Fabrikarbeiters Scherzinger in Obern¬
dorf brach Feuer aus , wobei 2 Kinder, welche
allein . zu Hause waren , verbrannten . — In
Ochsrnberg sollte ein 6jährigerKnabe seinem
Vater in einen Steinbruch das Essen bringen.
Auf dem Rückweg traf er mit einer Anzahl
anderer Knaben zusammen, welche Feuerwerk
abbrannten . Einer dieser Knaben schob dem
heimkehrenden Kameraden einen brennendenFrosch
in die Tasche, der alsbald losging und die
Kleider des Knaben in Brand setzte. Eine des
Wegs kommende Frau fand den bedauerns¬
werten Knaben mit brennenden Kleidern derart
rauchend vor , daß sie zuerst glaubte, der Wald
brenne. Sie riß ihm die Kleider herunter und
trug ihn nach Hause, wo er tags darauf starb.
Lehrgehilfe Schwegclbauer in Metzingen hat
vom Präsidenten des Kolonialvereins einen An¬
trag betreffs Annahme einer Lehrstelle in Ost-
asrika erhalten , welchen er auch angenommenhat . —
In Fellbach feierte Wetngärtner Jdler und
seine Frau die goldene Hochzeit.

* Auf der badischen Schwarzwaldbahn
wird gegenwärtig im Vierterbauern - Tunnel
(bei Niederwasser) ein Gewölbeumbau vorge¬
nommen, da sich ein Teil desselben gesenkt hat,
auch verschiedene Steine schadhaft gewordensind.
Es wurden nun statt der bisherigen Sandsteine
Granitsteine zu dem neuen Gewölbeteil verwen¬
det. Die auf etwa 8000 Mk. zu stehende Ar¬
beit soll diesen Herbst noch beendet werden.
Bis jetzt waren noch in keinem Tunnel, außer
dem Sommerauer, größere Arbeiten nötig.

' München, 27. Okt. Am vergangenen
Sonntag wurde dem Posthalter, dem Oberex¬
peditor desselben und einigen Gastwirten " das
Haberfeld getrieben." Obgleich über 200 „Ha¬
derer" teilgenommen haben, wovon viele zu
Wagen augefahren kamen , ist die Polizei noch
keinem auf der Spur. (Das Haberfeldtreiben
ist bekanntlich eine Art Volksjustiz, die sich in
Oberbaiern , namentlich in der Gegend von Tegern¬
see , noch von alter Zeit her erhalten hat. Das
Haus des Mißliebigen wird in dunkler Nacht
von vielen vermummten, geschwärzten und wohl
gar bewaffneten Personen umstellt, und er selbst
ans Fenster oder unter die Thür gerufen, die
er aber nicht überschreiten darf. Einer der
„Meister" tritt nunmehr vor und verliest ein
Sündenregister des Delinquenten in Knittelversen.
Nach jeder Strophe stimmt die ganze Schar
der Haberfeldtreiber ein von schrecklicher Katzen¬
musik begleitetes Geheul und Gelächter an.
Alsdann verschwindet die Schar ebenso schnell
wie sie gekommen war. Der Brauch hat trotz
der Bemühungen der Behörden bisher nicht
ausgerottet werden können .)

* Zum Kapital der Steigerung der Preise
für Apotheken liefert der kürzlich erfolgte Ver¬
kauf der Löwen- Apotheke in Borna (Sachsen)
eine treffliche Illustration . Dieselbe war vor
4 Jahren in den Besitz des letzten Eigentümers
für den Preis von 120 000 Mark übergegangen
und jetzt ist sie für 240000 Mk. verkauft worden.

* Einer der drei Söhne eines mehrfachen
Millionärs , des Großdestillateurs Schwersenz
in Berlin, hat sich letzten Freitag erschossen,
und zwar in dem seinem Vater gehörigen Hause
Jnvalidenstraße 128. In einem hinterlaffenen
Schreiben an seine Eltern hat er zwar den Grund
des Selbstmordes mitgeteilt, diese bewahren je¬
doch Stillschweigen darüber.

(Fortsetzung in der Beilage .)



Revier Thumlingen.

Nadelholz-Stamm-
Holz-Berkauf

am Samstag den V. Novbr.
vorm. 11 Uhr

auf dem Rathaus in Pfalzgrafen¬
weiler aus Staatswald Döbele Abt.
3, 6 und 7:

474 Stück Lang - und Sägholz
mit 817 Fm.

Berneck
Station Nagold.

In den
Freih.^ V. Gült-
lingen-
schen
Wal¬

dungen werden ca. 850 Im . Wadek-
Muhhokz auf dem Stock angeboten.
Der

'
gutsherrliche Forstwart wird

auf Verlangen das Holz im Walde
zuvor vorzeigen . Etwaige Kaufs¬
liebhaber werden eingcladen, ihre
Offerte in ° z, des Revrerpreises vom
Forst Wildberg bis zum
Montag den S November,

mittags 12 Uhr
bei Freiherr Asolf v. Gültlingen,
Stuttgart, Schloßstraße 42 , ein¬
zureichen. Normal- und Ausschuß¬
holz wird in einander um einen
Preis verkauft.

A l t e n st e i g.

kr . 6Ü8816?
luek - L Kleiöel' -ttsnljlung

empfiehlt in großer Auswahl:
Aröeitshemdeu
Arveitsschürzen blau u. grün
Äröeitsbkusen braun u. dlan
Kuhrmaunsyemden
Schäferhemden
Metzgerhemden
Meßgerblusen
Jagdwelte«
Ilnterhosen aller Art
Hluterleivchen
Wormalhemden.

A l t e n st e i g.
Unterzeichneter empfiehl : sein La¬

ger in

Cooks A
Steinkohlen

bester KucrMät
zum äußersten Preis.

K . Schneider
Baumaterialien- Handlung.

tz er Husten hat,
^ ^ versuche die seit Iah - ^

^ 7 ren bewährten und
hochgeschätzten

ächten
Kpitzwegllilh-Kmlms
in Packeten ä 20 u. 40 Pfg.

AM« gmch - Kr. - Saft
in Fläschchen s oOPfg. und höher j
von t ' url Xill in stuttKurt

Nur echt bei I . Kartner!
Wwe., Söhausc«, K . Müller,
Wagold , I . W . Scheiffelen,
Mfälzgrafeuweiler.

Revier Alten steig.
4lilL <» > <l

über Lieferung und Kleinschlagen von
65 odm Kalkstein auf Wege der Hut Warth,
24 „ „ . » „ » Altensteig,
51 „ „ „ „ . . Spstlberg,
45 „ „ . „ „ Bostngen

amMontag den 2. November, uachmttags 2 Uhr
im „grünen Baum" hier.

Altensteiq , den 28. Okt. 1891.
K. Revieramt.

§1
Karrweiter.

^ ald -Verkans.
Die Erben des ff Joha«« Friedrich Schleeh, gewes. lediger Bauer

hier, bringen aus dessen Verlassenschaftsrnassc
am Ireitag den 6. Wovember ds . Is .,

nachmittags L Uhr
auf hiesigem Rathause unter waisengerichtlicher Leitung nachbeschrrebene
Waldungen , zum erstmaligen öffentlichen Verkauf, nämlich:

Markung Hrömöach:
Parz .-Nro 936 52 a 50 m im Trögwald,

Roh , Witwe und Adam Bauer.
Wald im Drehwald neben
Löwenwirt Roh und sich selbst.

, im Drehwald, neben sich selbst
und David Bauer,

77 m im Lerchenberg , neben Georg
Geiger u. Schultheiß Roh Wtw.
daselbst , neben sich selbst und
Schultheiß Roh Witwe,

und Johannes Mast,

Frey und dem Weg,
wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden.

Den 28 . Oktober 1891.
Waisengericht.

«u»
Stuttgarter

Journieryandlüng
EckeOlga- u . Uhlandstr . I . Eppinger.

„ „ 937/2 2 llk>, 07 3 50 in

„ . 957 16 g,54 NI

2 lls, 76 3. 54 M

Parz.-Nro 958 47 n 84 M

Parz.-Nro. 938/1 7 3 77 IN

Parz .-Nro. 272 55 3 77 IN

Parz .- Nro . 273 57 a 60 IN

Parz .-Nro. 274 57 L 40 NI
34 3 25 m
1 3 35 IN

93 3 — m

Parz .-Nro . 316 1 da 16 a 25 IN
— ÜL — 3 33 IN

1 Nu.16 3 58 IN

179

38
4

21
13
30

48

20 „
30 „
37 „
84 „

Pfrondorf , Oberamts Nagold.

M W
zum Neubau eines Schulhauses

mit besonderem Schüler-Abtritt.
Gemeinderätlichem Beschluß zufolge sind für bezeichnte Bauten fol¬

gende Arbeiten im Weg schriftlicher Submission zu vergeben:
^ . Scbulhaus . ö .Abtrittnebengebäude.

Grab-, Maurer- u. Steinhauerarbeit 57«>0 ^ 322 58 ^
Zimmerarbeit . . . . . . . 3900 „ — „
Gipserarbeit . . . . . . . 691 „ 40 „
Schreinerarbeit . 1550 „ — „
Glaserarbeit . 479 „ 65 „
Schlosserarbeit . 480 „ - - „
Flaschnerarbeit . 421 „ 37 „
Anstricharbeit . 400 „ — „
Hafnerarbeit . 10 „ — „ — „ — „
Pflasterarbeit . . . . . . . 229 „ 11 „ — „ — „

Kostenvoranschlag nebst Zeichnungen und Akkordsbcdingungen liegen
bis zum 12 . November d. I . bei dem Unterzeichneten , von da ab auf
dem Rathaus in Pfrondorf zur Einsicht auf.

Die Angebote auf die einzelnen Arbeiten sind in Prozenten der
Ueberschlagspreise ansgedrückt, versiegelt mit der Aufschrift „Angebot für
den Schulhausbau Pfrondorf" längstens bis

Samstag den 14 . November d. I ., vorm . 11 Uhr
beim Schultheißenamt Pfrondorf einzureichen.

Am gleichen Tage, mittags 12 Uhr , findet die Eröffnung derselben
auf dem Rathause in Pfrondorf statt . Der Eröffnungsverhandlung
können die Submittenten anwohnen.

Unternehmer, welche der Bauleitung oder der Bauherrschaft un¬
bekannt sind, haben ihren Angeboten Tüchtigkeits- und Vermögenszeug-
nisie neuesten Datums anzuschließen.

Der Zuschlag der einzelnen Arbeiten erfolgt innerhalb 8 Tagen
vom Tage der Eröffnung der Angebote an gerechnet.

A . A. :
Nagold, den 28 . Okt. 1891.

H. Schuster, Oberamtsbaumeister.

A l t e n st e i g.
Einen großen, noch gesunden

Birnbaum
hat zu verkaufen

Emilie Hummel.
A l t c n st e i g.

Kacaopulver L
Wocoiade

in vorzügttcher Qualität empfiehlt
Waue -Meck.

Alten st e i g.

MEMMn!
empfehle ich

Englisch
Leder - Hosen

in schwerster Huakiläl
äußerst billig

Tuch - und Kleider-Handlung.
AST '!'

Das bekannte seit 1868
bestehende

kstitsllsrn- l-ager
3 Vill-18 , Hamburg

versendet gegen Nachnahme
gute neue Mettfed . ru für
50 Pf . das Pfund, vorzüg¬
lich gute Sorten90 Pf. , 1M.
25 Pf . , prima Kaködauuen
nur 1 .50 u. 2 M . , primaHanz-
daunen nur 2 .50 u. 3 M.

Umtausch gestattet.
FertigeMetten (Oberbett , Un-
erbett und 2 Kiffen) einschläf¬
rig LO u. 30M ., zweischläfrig
30 und 40 M.
Wiederverkäufergesucht;

Nächste» Lortti-
tag, den I . No¬

vember
Versammlung

im Lokal.
Der Vorstand.

U . 6ötrL6o .,
üerlls , Ss^ dslstr . 20.

L«rnir »1fvuer - l- oppe111in <ei , la Lw
Lelruss v . Ll . 34 ao,

kür Seürot u . kHuse!
Ick. 23.50,

Vtzgeklns , Oeveürkorm , von ^1. 6.50 an.
Lnttsvvvekrv («v ^rtzsolisnk K661Kl16t)

kür 60 I26N und kür Ivnäben
-Kl. 11, Krosser ,1. stärker Ll . 20 n . 25.

LucksHlotsn , 8 ci>eiii6nbücfi?so , stfivoiver sie.
3Mür . (Garantie , klintauscü Oeroi .vviU

^ aeknalmie oder VoransLaliinnK . -
Nlnstr . I^ 'eisdüeüsr rrratis u. kraueo

Kein Abführmittel hat eine so milde,
angenehme, schmerzlose , dabei aber prompte
Wirkung wie die Zacharias - Mitten.
! — 2 Pillen genügen gegen harten Stuhl¬
gang , Appetitlosigkeit, eingenommenen Kopf
u . s. w. r -ieis 90 Pf . pro Schachte!. Zu
beziehe » durch die Apotheken . Garnuiert
unschädliches Hausmittel.

Altensteig.
Neuer
italieni¬
scher

Rotwein
ist enigetroffm und gebe solchen auch
faßweise ab

Kappker
zum Baum.



Fünfbronn.

UütHjttiMtttlüöüttH.
Zur Feier unserer ehelichen Verbindung erlauben wir unsd ^ stÜil 6ÄÜ

M Verwandte , Freunde und Bekannte auf
» 8 Donnerstag den 5. November ds. Js.
W in unser Gasthaus znm „A dler " hier

^ freundlichst einzuladen.
Jakoö Lehmann

Sohn des
» I . A. Lehmann, Adlerwirts
U hier.

DL

Katharine Hl)eurer
Tochter des

Christian Fr. Theurer, Bauers
hier.

Wir bitten, dies statt jeder besonderen Einladung
enlgegemiehmen zu wollen.

Wir übernehmen jederzeit für die

Spinnerei Schornreute in Itavensöurg
Flachs, Haus und Abioerz

zum Verarbeiten zu Harn, Leirüvand, Zwilch, Mchzeug u. s . w . , roh
und geblelcht m bester Qualität , unter Zusicherung reellster , raschester
und billigster Bedienung. — Sendungen franko gegen franko. —

C . W . Lutz in Altensteig.
Carl Bauer in Dornftette«.

Altensteig.

ua >- v «rliUi

Einem verehrt . Publikum mache, die
ergebene Anzeige , das; ich mein Geschäft
in das von mir käuflich erworbene Haus
des Hrn . BäckerMauz (Poststraße) ver¬
legt habe.

Mein Lager in
Wen, Ketten und sämtlichen

optische« Artikeln
habe ganz neu und re ichhat legst sortiert und sehe

^ »» gütiger Abnahme entgegen.
Achtungsvoll

HtHrmocher.
Reparaturen sämtlicher einschlagender Artikel werden

Mt und billig ausgeführt vou Obigem.

Zoll

W a l d d o r f.
KeEge

Iln i in ii » II«I MiirnR»«»
I^ In nnln i uioliene «L

in Stuttgart.

empfiehlt billigst

Spielberg

Gintadung.v
Uli Aus Anlaß der Feier unserer

A ^ « » lnln iii nn
erlauben wir uns Verwandte , Freunde und Bekannte auf

A Sonntag den 1 . November
^5 in das Gasthaus zum „Kästle" Hier
W zu einem Glas Wein freundlichst einzuladen.

. 7 Jak. Friedr. Schaible
Elisab. Schaible , geb . Schwarz.

Die Inhaber von Klnkagescheineu I^it . 6 (Rand teils rot, teils
schwarz) und v (Rand grün) werden aufgefordert , dieselben zur kosten¬
freien Umwandlung in die neue« Scheine lüb . L (blau) bei der nächsten
Agentur mit den etwa bereits in ihren Händen befindlichen Scheinen
Int. L zu übergeben.

Einleger, welche blos Scheine Int. L besitzen , find von dieser Auf¬
forderung nicht betroffen.

Die Besitzer von Einlagescheinen Int 6 werden darauf aufmerksam
gemacht , daß laut Bekanntmachung vom 14. Februar 1885 seit 1. April
1885 alle Einlagen bei unserer Anstalt zu S,6 "/<, verzinst werden, da¬
her die auf ihren scheinen eingetragenehöhere Verzinsung von da an
auf ge hört hat.

Der erste Vorsteher : Ostertag.

«»»»«»» »» » x x » »»»« »»»»» »»

» Anzeige L Empfehlung. »
Mache die ergebene Anzeige , daß in AttensteigHerr A

MJakob Wurster, Dreherei und Schirm-Geschäft , in «»
2 Nagold Frau Walz, Bürstenbinders Wtw. für mich 2

§ FeilenMdRaspeln znm Allshanen, X
sowie HO» Kahm «. Wrrkzenge aller Art znm Nichtenx

HO entgegennehmen . Gute und pünktliche Arbeit bei billigen M
«^ Preisen sichert zu M
8 Ke -MenL x
^ Jeitenhauer . ^

XXXXXXXXXXXXX XXXXXXXXXXX
X X

Altensteig.
Mächslen WonLcrg

ist wieder sehr schönes oöerösterreichisches

8k prima M - ftabft
sowie

zu haben bei
/ e / obst

Deutsche
i

td»^

18,930 Gewinne ohne jeden Abzug.
1 st 600,000 Btt . , 1 st 300,000 Mk. , 1 st 150,000 Mk. ,

1 st 125,000 Mk. , 1 st 100,000 Mk. , 1 st 75,000 Mk. rc.
Zwei Ziehungen in Berlin.

1 . Klasse : I 2 . Klasse:
vom 24. bis 26 . Novbr . 1891. vom 18. bis 23. Januar 1892.

Preis der Original-Loose für 1 . Klasse Vi Mk . 21.00.
Va Mk. 10 .50. Vi« Mk. 2.10.

Loose, welche in erster Klasse nicht gezogen find, können zur
zweiten Klasse gegen Zahlung des Betrages wie erste Klasse

erneuert werden.

Carl Heirche,
Loose - Kenerol '

-- Debil,
Berlin W ., Unter den Linden 3.

Adresse für telegraphische Einzahlungen : „Heintze Berlin Linden^ .
Für Porto und eine Gewinnliste sind 30 Pf . beizufügen.

Einschreiben 20 Ps. extra.
s
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^lnArv- SerohSecksokMNtz»--

Alleinverkauf für den Schwarzwaldtreis bei
G. Schneider in Mensteig.



^ Iltznsltzj ^ .
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in Haushaltungs -Gegenständen
als : alle Sorten rohe, gegossene und gußemaillierte LocL .- Lrssol 2.irrs , weiß - ,

blau- n. grauemaillierte LiiiALLlsu ., loxls , ZcLLsssln.
DscLsI ,

'Ws .scLLscLs » ,
'WsssSrsirrrsr ,

'Ws .sssrscLs .xLsn.
Ls . LLsSLs . n » sir , Issssn , Isllsr , I ^ srrcLisr stc.

Verschiedene Sorten LLZsslsiss » . , LLAslschüLls , LLZsslröschcLE « .
Ls .Sssrr >.Ä.L 1sri von Blech und Holz , 2 siZssrvrs .« ZiS » , LscL - und
'YVisArrrssssr , diverse Lols - und LIscLvr « rs » , LräölLÄHnsn
Dsttü .s .scLs » , Los .LsLL 11sr , LAKssrösisr , Li-EvrirrsLästsLs « .
Lslstsurrsri , LsbbiZs - und Lrsv >.iLäLs 1, liscLLssiscLs , Lss-
löüsl ,

'VorlsAlöSsl , UscLAlosLsir rr . s . vr.

» » « » « «» »« « » » » « Ferner halte ich auf Lager und liefere billigst : » » »»» »« « « «» » « »

!VL8vk- lV!38eilin6n , Ws8ok - IV>ang6n , W38ekwinl ! - u . ki!uä6 ! 86 !in6 «l! -IVl38oßin6n
Leknellkockei -

, keid - IV>s8okin6n unü amevik . f ! 6i8cliliAoI<- IVl38oliin6n
^ den bewährtesten Systemen.

Ich empfehle diese Artikel geneigter Abnahme.

VT « ! Lsck.
00 -0 O ^ Î OO -OOOOOOOOOOOOOLA00000 -00000

Anzeige L Empfehlung.
Da ich mein seitheriges Spezerei - und Ellenwaren -Geschäft an meinen

Tochtermann Hrn . Fritz Wucherer abgetreten habe, fühle ich mich verpflichtet,
einer verehrlichen hiesigen und auswärtigen Einwohnerschaft für das während
meiner 38jährigen Ge

'
schäftsthätigkeit mir entgegengebrachte Vertrauen meinen

verbindlichsten Dank zu sagen.
Gleichzeitig zeige ergebenst an , daß ich nunmehr in dem von Hrn . Buch¬

drucker Kieker
'
erkauften Wohnhause in der Nosenstraße wohne und daselbst

meine seither betriebene

weiterführe . Ich sehe geneigter Abnahme mit dem Bemerken entgegen , daß
ich fortwährend Mehl und Gries in den gangbarsten Nummern in guter
Qualität und zu reellen Preisen am Lager habe.

Hochachtungsvoll

Altensteig.

Große Auswahl in Wollwaren
als:

Kopshüllen wollene und mit seid. Chenillien ! Wküschkragen für Mädchen und Damen von
von M . 1 .— an

Kopftücher, Kopfschaks L Isanchons in Eis¬
und Pertwolle,

Kinder - L Kragenkapuzen, Kinderkäpp-
che » , Kinderkittel,

Kinderröckche « L Kleidchen, Stiefelchen L
Strümpfe

SLnrmkappen, Kalsschälchen von 20 Pf . an
Korallen -, Wertvoll - L ßheniüientücher
Handschuhe in Seide, Trikot, Kammgarn,

für jedes Alter , in schwarz u . farbig
Frikoltaillen rein wollene von M. 3 .— an
empfehle ick für die kommende Saison und
billigste« - üWZ Preise zu.

M . 1 .20 an
Kniewärmer , Socken, gestrickte Kerren-

westen mit und ohne Aermel
Wnlswärmer , Werlstöher L Armbänder
Kerrenschaks , in rein Seide , Halbseide , Woll

und Baumwoll
Wnterhosen in rein Wolle und Baumwolle,

für Herren und Frauen , Knaben und
Mädchen

Anterkkeidchen mit Aermel für Kinder bis
6 Jahren

Zlnterleibche« , Normal - (Jäger ) Kemden
schon für Knaben von 6 Jahren

sichere bei WM " reellster Bedienung die> sichere bei DM " reellster Bed

K. W . Lutz.

zooooooooooo

H Attensteig.
H Zu dem am

I Samstag den 31. ds . j
ck im Gasthof zu den 3 Kö - a,

^ nigen stattfindenden ^

ck laden ihre Freunde und Be - H
» kannte ergebenst ein ^
s Wehren Rednitcii . o
s -
»ooooooooooov

A l t e n st e i g.
Sämtliche

^ ^ e i

Artihel
sowie

werden von mir wie bisher weiter-
ge

Miß Wucherer.

oo

ooo

o
o
oo
oooooo
8

Altensteig.
NkichhalWkAusimhl

in

Aorlraits
Kaiferfamikie , Luther,
Jagd - Wilder, Land¬
schafts -Wilder, religiöse
Wilder,Stramin -Kaus-
segen etc.

empfiehlt
>v . Hitzker.

-o

ooô
-o
ô
-ooo
Z.

oo

o

A l t e n st e i g.

Ar Kettung um Trunksucht!
vers . Anweisung nach I6jähriger approbierter

zur sosortigen radikalen .Beseiti-'^ gung , mit , auch ohne Vorwissen, zu voll¬
ziehen , keine Berufsstörung , unter Ga¬
rantie . Briefen sind 30 Psg . in Brief¬
marken beizusügen! Adresse : Theo . Ko¬

ne tzky ir^xisnist , B il l a - C h rislin a,
Post Söcking en, Baden.

Dieseal t b e wäh r te nnd viel-
tausendfach erprobte Elnrer
bung gegen Gicht , Rheuma-
tismus,Gliederreihen,usw.
wird hierdurch i » empfehlende Er¬
innerung gebracht. Zum Preise von
50 Pf . und 1 Mk . die Flasche vorrätig
in d en meisten Apotheken.

MrSlkkrisirL « »
I — dsstsn f-uattrüt-
^ d«i 6 «dr . 8tsus , Lsslinxen

Pfarrer , Lehrer , Gutsbesitzer , Be¬
amte re . rauchen mit Vorliebe den
nur von W . Wecker in Seesen a.
H . sabriz . Kolländ . Gabak IV Pfd.
fco . 3 Mk. Seit IQ Jabren bewährt.

Alten st e lg.
Schranueu - Aettek

vom 28 . Oklbr . 1891.
Dinkel alter . .
Dinkel , neuer
öaber . . .
Weizen
Gerste . . .
Roggen . . .
Linsen - Gerste . .
Weischkorn . .

Wiktrrakienpreise.
V, Kilo Butter . . . . — —
2 Eier . — —

- 8 50
8 60 7 97
7 50 7 43
- 12 50

! 0 — 9 83
- 10 9l

8 80 8 30
- 9 50

50
2»

9 5»

8 20

85
13
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